
Ausbildung Start in den Beruf        87

Speckhahn
Radenbeck

Bahnhofstraße 7–9
29378Wittingen-Radenbeck
Telefon (0 58 36) 97 00
Fax (0 58 36) 9 70 33
www.hsr-speckhahn.com
E-Mail: hsr.speckhahn@t-online.de

Stahl- und Maschinenbau GmbH • Schweißtechnischer Betrieb • Industrieservice

H RS
• Sie wollen eine heimatnahe Ausbildungsstelle
in einem mittelständischen inhabergeführten
Stahl- und Maschinenbaubetrieb?

• Sie wollen keine namenlose Nummer sein,
sondern vom erstenTag an mit einem er-
fahrenenTeam an Kundenaufträgen arbeiten?

• Sie haben einen guten Haupt- oder Realschul-
abschluss und stehen mit Mathe und Deutsch
nicht auf Kriegsfuß?

• Sie haben Interesse mit neuesterTechnik und
handwerklich zu arbeiten?

• Sie wollen nach bestandener Gesellenprüfung
als Facharbeiter übernommen werden?

Ab 1. September 2015 können Sie sich diesen
Wunsch bei uns erfüllen.
Wir stellen ein:
2 Metallbauerlehrlinge m/w
der Fachrichtung Konstruktionstechnik
sowie
2 Lehrlinge für das Feinwerk-
mechanikerhandwerk m/w
der Fachrichtung Dreh- und Frästechnik
Zusätzlich suchen wir:
1 erfahrenen CNC Fräser m/w
sowie
1 jungen Metallbaumeister m/w
Bitte bewerben Sie sich schriftlich bis zum 31. März 2015.

ls anerkannter Ausbildungs-
betrieb ist die Firma Speck-

hahn Stahl- und Maschinenbau GmbH 
in Radenbeck seit nun 60 Jahren in der 
Branche bekannt. Etliche Generati-
onen von jungen Männern wurden 
in dieser Zeit erfolgreich ausgebildet, 
wobei die Durchfallquote bis heute 
bei Null liegt. In den ersten Anfängen 
wurden Schmiede der Fachrichtung 
Landtechnik ausgebildet, viele der 
heutigen Führungskräfte sowie der 
Chef selbst haben diese Gesellenprü-
fung abgelegt. Der Kundenstamm 
und die fachlichen Anforderungen än-
derten sich im Laufe der Zeit, daraus 
entstand der Ausbildungsberuf des 
Bauschlossers und Stahlbauschlos-

sers. Anfang der 80 er Jahre wurde 
eine weitere betriebliche Abteilung 
gegründet, nämlich die Dreherei und 
Fräserei (Zerspanung). Bernd Speck-
hahn hatte zu diesem Zeitpunkt be-
reits drei Meisterprüfungen bestan-
den. Es war also kein Problem, auch 
in diesem Segment junge Maschinen-
bauer in die Lehre zu nehmen.
Als Fertigungsbetrieb in allen Be-
reichen war die Firma Speckhahn nun 
gut aufgestellt, die Kunden wollten 
aber eine Rundumbetreuung haben, 
das heißt, es sollten auch die gefer-
tigten Konstruktionen und Anlagen 
beim Kunden eingebaut und gewar-
tet werden. Anfang der 90er Jahre 
war Speckhahn dann so kompetent, 

Motiviert und engagiert

A

Anerkannter Ausbildungsbetrieb „ feierte“ im September 2014 das 60 jährige Jubiläum. 
Zukünftige Führungskräfte haben die Chance auf betriebliche Stipendien.

auch Industriemechaniker zu schulen. 
Heute werden also Metallbauer der 
Fachrichtung Konstruktionstechnik 
sowie Feinwerktechniker der Fach-
richtung Dreh- und Frästechnik sowie 
Industriemechaniker der Fachrichtung 
Betriebstechnik für ihren Beruf fit ge-
macht.
40 Männer und Frauen stehen bei 
HSR in Lohn und Brot. Vier Meister 
aller Fachrichtungen sowie vier 

Vorarbeiter(Altgesellen) sorgen für 
eine hohe Ausbildungsqualität bei zur 
Zeit sieben Azubis, wobei die jungen 
Leute vom ersten Tage an innerhalb 
eines erfahrenen Teams an Kunden-
aufträgen beteiligt sind. Jeder Lehr-
ling, der die Ausbildung motiviert und 
engagiert durchläuft und durch Ehr-
geiz und Lust am Lernen auffällt, wird 
nach dreieinhalb Jahren und bestan-
dener Gesellenprüfung unbefristet 
übernommen.
Interessierte Jungen und Mädchen 
können jederzeit ein Schnupperprak-
tikum absolvieren, um sich für eine 
Lehre zu empfehlen. Auch Zuwande-
rer mit vergleichbarerer Qualifikation 
sollten sich angesprochen fühlen.
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Der HSR Eingang. Foto: privat


